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Abend⸗ Ausgabe. 


== Dofener Zeitung. =. 


Bir. 477. Dienflag, den 11. Juli 1876. 
5 = Bromberg, 10. li. B t von A. Breidenbach.] Weizen 
Pörſen⸗Teſegramme. 187210 Mk. 85 an 161100 Eh blen, Koch⸗ 12684 2, 
(Schlußkurſe.) 1 161— 170 Mk. — Gerſte, große. 143—162, kleine 143—151 Mk. 
Berlin, den 11. ar ih (Zelegr. Agentur.) afer ur 192 Mk. (Alles per 1000 Kilo nach Qualität u. Effektiv⸗ 


gew 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 21 50 Ei 40. Landwirthſchtl. B.⸗A. 65 1 65 22 WPrwvatbericht! Spiritus 49,60 Mk. ver 100 Liter à 100 pCt. 
do. Stamm⸗Prior. 7450, 7. au 5 Geſ. 28 — 20 — 


| ö 
Ae ce . 2 5 er 101 — 10000 Pen ie A. ne 25 Bremen, 10. Juli, Nachmittags. Petroleum (Schlußbericht). 


26 10 75 107 
7 Standard white loko 13, 50, pr. Juli —, —, pr. Aug. 13, 65, pr. 
8 Bade Ne dert dito. 11 5 50 Sept.⸗Dez. 14, 00. 4 öber. 


— Schleſ. Bankverein > 
Rein Rudolf.⸗B. 242 25 241 50 Eentehld f Ind. u. dl. 63 75 61 50 Antwerpen, 10. Juli. Getreidemarkt. 6 
1 -161 — . — Reden hütte 3 — Weizen matt. Roggen vernachl Hafer unv. Gerſte ruhig. 

5 — | Dortmunder Union . 57 540 Petroleummarkt (Schlußbericht). Raffinirtes, Type weiß, loko 32% 

7780 Königs⸗ u. Laurahütte 59 10 58 75 bez, 33% Br., pr. Juli 32% bez, „33 Br., pr. Auguſt — bez., 
80 Poſener Apr. Pfandbr. 50 95 20 31 Br., pr. September — bez., en Br., pr. September = Dezember 


Meute B. Ber — 87 — * erh = 810 0 ee 5 e 
2 mſterdam, 1 uli. etreidemarkt Schlußberi 
Berlin den 11. Juli 1876. (Telegr. Agentur.) Wein loco ftill, auf Termine unverändert, pr. Novbr. . Roggen 
{ Not. v. 10. Not, v. 10 loko flau, auf Termine feſt, pr. Juli 183, pr. Oktober 191. Raps 
Weizen flau, Kündig. für Neggen 1200 750 leko 384, pr. Herbſt 385 Fl, Rüböl loto 36%, pr. Herbſt 36%, pr. 
3 * 197 — — —ündig. für Spiritus 40500 40000 Mai 374. — Wetter: Schön. 
Seu. FR a 50204 d 155 einig 91 — ‚Soubon, 10. Juli, Rad. Getreidem 1 1 (Schlu bericht). 
1 eizen Sp. niedriger als am vergangenen Montag. ngekom⸗ 
a flau, 5 90155 80 oſener dienende fe = 2 > 25 mene Ladungen matt. Mehl weichend. R Hafer ftetig. Andere Getreides 
Yuli-Muguft! . . 151 30153 l eee abrieſe 440 504) arten ruhig. — Wetter; Schön. 
pt.⸗Okt. $ ae Dr London, 10. Juli, Vorm. Die 9 vom 1. bis 
Hub! matt, 8 Se 3 = 50.129 10 um 7. Juli betrugen: Engl. Weizen fremder 94,707, eng⸗ 
Juli⸗Auguſt. . 62 50 62 800 Italiener 100 — 1 87 70 he Gerſte 337, fremde 8682, engl b ÖR alzgerſte 92 922 
Sept.⸗Okt. 62 50 62 80lAmerikaner . . 100 75 100 75 fremde —, engl. Hafer 187, fremder 37,221 Qrts. Engl. Meh 
bine feſt, Yen Oeſterreich. Kredit. Er 50,228 50 125 559 Sack, fremdes 2336 Sad und 10, 72³ 3 x 
2 10) 49 700Türken 11 — 11 — Liverpool, 10. Juli, Nachmittags. aumwolle. (Schlu 
Full- Auguſt. 49 80 49 kproz. Rumanier . 15 50 14 75 bericht). Umſatz“ 7000 B., davon für Spekulation und Export 1000 $ 
Aug.⸗Sepft. 50 20 50 30 Poln. Liquid.⸗Pfandbr. 66 90 66 70 Gefragter, auf Zeit unverändert. 
Sasse t. 50 50 50 50 Ru rer Emule 1 1 25 90045 W Sea Aa mob amerika nie Die, Be Dhollerah 
’ 2 6 mi air Dhollera good mi ollera „ middlin 
2 . 166 166 Gatter Eiſenbahn. 81 — 79 50 Dhellerah 3½16, fair Bengal 346, good fair Broach Tas new Sir 


Na ch bör 0 e: Franzoſen 440,50, Kredit 240,50, Lombarden 130,50. Oomra 18 good fair 5 8 %, fair 9 adras 30013, fair Pernam 
Stettin, den 11. Jul 1876. (Telegr. Agentur.) F 


Not. v. 10 Not v. 10 == EHE 
Weizen flau, | Nübel! 9 2 

ae, ..106 —ım d ">; 2 36 8 79 8 80 Staats- und Volkswirihſchaſt. 
ugu ttt Set 2 25 62 ** Die Geldbewegung der Reichsbank. Obgleich Geld au 
Sept.⸗Okt. 201 2⁰5 e matt, dem offenen Markte ſich forkdauernd ziemlich flüffig gal, oe ſich 
9 flau, 3 05 48 doch, wie wir ſchon angedeutet haben, die Verhältniſſe in der Geld⸗ 
Ju 3 18 —Juli⸗ Auguſt .. 2 — 48 40lbewegung der Reichsbank derart geftaltet, daß der gegenwärtige Dis⸗ 
Juli⸗ Auguſt .. 147 — 148 —] Aug.⸗ Sept. me 70 kontſatz ſich kaum wird aufrecht halten laſſen und dürfte dem t 
1 152 —] Sept.⸗Okt. wie die „B. B.⸗Z.“ hört, in der am 11. d. M. ſtattfindenden Sitzung 


Sept.⸗Okt. 51 — 
Safer. Sept. „Ott. 155 --156 — a: Herbſt 13 75 15 25 des Keihsbankvirektoriums ein Beſchluß auf Erhöhung des Bank⸗ 
diskont auf 4 pCt. gefaßt werden. 


Pörſe zu Pofen. daun Kalter Induftriensfettfehait, ie dem „8 Be aus 
f ; 31 ; öln gemeldet wird, iſt nunmehr die Ankla 
8 den 11. Juli 1876. Amtlicher Börſenbericht.) Gründer der Kalker ee nat n n er 


oggen. Gekündigt — Ctr. Kindigungspreis 154 Mk. per O Dresden, 10. Juli. [Produkt 

N 5 = , en⸗Bericht von v 
Sab 154, . ZB, Auguft-Sept. 156, Gept.-Dit. 157,50, Bobrecker.] Das 2 Weile bleibt äußerſt günſtig für bis Saen 
ET (mit 9.85 Gekündigt — Liter. wahrt ungspreis und kann man ſich daher nicht wundern, daß auch die heutige Börſe 
47,30. per Juli 4 uſt 47,90, Septbr. Ot Abr 48 in geſchäftsloſer Stimmung verlief und Preiſe nachgegeben haben. 
Nopbr. 47,40, RA . Loo Spiritus (ohne Faß 5 48, Von feinem Weizen und Roggen wurde etwas zu h heraßgeſetten rei⸗ 
fen umgeſetzt, andert Michl 0 ſind nicht placirbar. Alles 
Poſen, den 11. Juli 1876. [Börſenbericht.] Wetter: trübe. ud e on 4 — 1 Preiſen 
Fed ohne Kaufluſt. Gekündigt — Ctr. 150 B. eit Ich notire: 

uli a Juli-Auguſt 154 B., Auguſt⸗Sept. 156 2 ſt 


158 B. Herb Weizen weiß. . . 190—227 M. & 
u do. gelb.. 1732158 „ 
85505 Min, Gekündigt — 5 8 10 ar —. per Roggen inländ. . . . 170-188 & 
Juli 47,30--20 bz u, G., Yuguft 4 48,70 b., B. do. ruſſ.. 180107 „ 8 
u. G., Blr. 4790 G. Novbr. —. 00 ohne Faß 47 Gerſte Brau. . . 168-186 „ = 
i do. Futterw. . . 10-10 „ 8 
Produkten⸗Borſe. F. 1 
Marktpreiſe in Bredlan am 10. Juli 1876. VVV 
. a Br offerirt, pro 50 Kilo, ſchleſiſche 7,60—7,80 M., Selen „10 = 
September⸗Oktober 7 k. Oelſaaten Earl 5 2 
Leinkuchen in mater Haltung, pro 50 Kilo 9,80—10 M. Leinſaat 5 240270 „ © 
5 1 — Haltung, pro 100 Kilo, gelbe 1011,50 Mk., Die Ernteerträge rantreichs im Jahre 1875. Im An⸗ 
Iiſchluß an die im „Journal offiziell de la republique fra wer P 
Thymothe 1 15 pro 50 Kilogr. 36—39—42 Mk. 3 v. J. vom fran Sin Mini 5 5 A haft 2 
eu 3,30— 9,80 2 50 Kilogr. 600 gi des Handels über die Anbauver Bältnfe der verſchiedenen Feldfrüchte 
oggenſtroh —39 Mk. pro ge > Kilogr. in Frankreich und die ee in den Jahren 1815 bis 1874 ver⸗ 
Kündigungspreiſe für den 11. Juli: en 152,50 en n 8 Daten, werden gegenwärtig auch die Reſultate der bezüg⸗ 
> Gerſte —, Hafer 180,00 M., Nas M., Rübb en Fee für das Jahr 1875 mitgetheilt. Hiernach wurden 


Spiritus 48 M. (Br. 8 5.810 Ide aut 


RRR 


1875 ER 
TT a Heft. 1 Hekt.] Frau aus Kempen, Gutsbeſitzer von Tucholski aus Bendoſch, die 
5 5 g 


mil. Semen ss De ‚56 . aufl. Louis Collahr aus Berlin, G. Hertrampf aus Liegnitz, ier⸗ 
5 a E IE n 1055055 5 bach aus Königsberg in Preußen. ; * 

air en ar RE „ 1,098,073 „ Buckow's Hotel de Rome. Oberamtmann Zeiſing aus 
mit Buchweizen 658,651 „ 678,385 „ (Berlin, Rittergutsbeſitzerin Frl. von Reiche aus Rozbitek, I aus 
mit Hirſe und Mais 665,298 „ 650,195 „ [Reichardt aus Köln, Bauunternehmer Seeliger aus Königsberg, 
mit Hafer. AO „ 3,58 „ Sberingenieur Hagermann aus Beuthen, die Kaufleute Hoffmann a. 
mit Kartoffeln nn. 1221,15 „ 1,409,262 „ [Sſtrowo, Jonas aus Berlin, Kern aus Breslau, Lange aus Braune 


Es trat daher im Jahre 1875 auf Koſten der mit Kartoffeln, ſchweig, Heidemann aus Arnsberg, Witthold aus Hamburg, Schir⸗ 
Buchweizen, Gerſte und Gemenge beſtellten Ackerflächen eine Zunabmefmann aus Argemünd. Be : 
des Anbaues von Weizen, Roggen, Hafer, Hirſe und Mais ein. Was Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Mo⸗ 
den Ernteertrag betrifft, jo war derſelbe jedoch erheblich geringer, als dlinski und Frau aus Polen, Graf Bninski und Familie aus Biez⸗ 
im Vorjahre, das allerdings ungemein fruchtbar war, für Weizen und drowo, Propſt Jaſinski aus Rogaſen, die Rentiers Jakubowsli aus 
Gemenge ſogar den höchſten Ertrag ſeit dem Jahre 1815 geliefert arſchau, Peterſon aus Warſchau, Niedzwiecki aus Warſchau, Kauf⸗ 
batte. Innerhalb der einzelnen Departements war der Durchſchuitts⸗mann Neufeld aus Berlin. FE 
ertrag, je nach ihrer Fruchtbarkeit und der Intenſität der Wirthſchaft Hotel de Berlin. Major Stenzel aus Liegnitz, Poſthalter 
ungemein verſchieden. So wurden beiſpielsweiſe vom Hektar durch- Morgenſtern aus Muxowana oslin, Propſt Stefanski aus Cerek⸗ 
ſchnittlich geerntet: wice, Propſt Wachalski aus Luboſch, Forſtpächter Maerker a. Thorn, 
in den Departements Agronom Grodzieki aus Sachſen, Adminiſtrator Scholtz aus Sie⸗ 
Hektol mianowo, Brauer Pankowski aus Staremiaſto, Major Stenzel aus 
Weizen Var 8, Seine. . . . 26, [Pommern, die Gutöbefiger Juroſtawski aus Konin, Bartſch aus 
Gemenge Alpes (Baſſes⸗) . 6, Seine 35, Staremiaſto, Buchwald aus Zamosc, Meißner aus Pommern, 


oggen lpes (Baſſes⸗) . 5, yrenées (orien⸗ Fräulein Meißner aus Pommern, die Kaufl. Rohloff aus Stettin, 
Rogg Alpes (Baſſes—) % Py tales) 0 a Rene und Scherk aus Berlin, Marcus aus Pinne, Lövengart aus 
Gerſte Arisge 70 5 36% Potsdam, Wolff aus Gleiwitz, Vogel aus Mainz. 
Buchweizen Alpes⸗Maritimes 4% Dordogne. . 28% [, Keiler s Hotel. Die Kaufl. Köln aus Pleſchen, Frau Ry⸗ 
Mais u. Hirſe Allier . . 7,0 Alpes⸗Maritimes . 40,00 nik aus Kaliſch, Endelmann aus Kaliſch, Ehrenfried aus Jarotſchin, 
afer Indre⸗et⸗Loire . Io Seine. 51, Sieburth aus Wreſchen, Reimann aus Gneſen, Borchardt a. Pinne, 
artoffeln Vendee . 18, Alpes (Hautes⸗) . 255, J. Anker aus Berlin, Geſchw. Heilfron aus Glogau, Rabbiner Dr. 


Dagegen betrug der Durchſchnittsertrag vom Hektar für ganz Cohn aus Obornik: ; 
Frankreich beim Weizen 14, Hektoliter, bei Gemenge 15,52, beim Tilöne otel Garni (Nachfolger Vogelſang.) 
Roggen 14, bei der Gerſte 17,6, dem Buchweizen 13,10, bei der Hirſe e ae . 71 Meute 8 Fran 
0 A \ 2 ur 80, e 5 rzyce, olinski, die Kaufleute Lasker 
ie 15,0, bei dem Hafer 21, und den Kartoffeln 102,5] 118 Grüneberg, Sachs und Penner aus Breslau, Grundmann aus 
Wie viel von der einzelnen Fruchtart überhaupt geerntet wurde, it, erelmann aus und Juliusburg aus Berlin, Raabe a. 


mag unter Vergleichung mit dem für 1874 ermittelten Ernteertrag Mylius' 2 8 
ylius' Hotel de Dresde. Die Rittergutsbeſitzer Mar⸗ 
nachſtehende eberficht veranſchaulichen. N terne nebſt Frau aus Chwalkowo, von Mofzezensti aus ee von 
Es wurden geerntet von 1 bebauten 81 755 2 u Ei 15 5 aus 3 al Oberamtmann 
P g 2 N P retſchmer aus Schloß Zulkow, rogymnaſialrektor Sarg aus Tre⸗ 
Weizen 100,834,861 Hektoliter 133,130,103 Hektoliterſmeſſen, die Kaufleute Naumann 5 Berlin, Quendel aus Sierehe, 
Gemenge 12 — 1 894,447 „ Gascard aus Chemnitz, z Kullmann aus Bingen. 
Roggen 8 are " 28,369,818 " Scharffenberg' s Hotel. Die Kaufleute J. Nothecker aus 
. 8 5. 19,675,921 „ Gmünd, Jeno aus Stettin, Thümmler aus Dresden, Mever aus 
Buchweizen 9,161, 1 12,017,703 „ Altona, Michaelſohn aus Bromberg, Weiß aus Mainz, Mannaberg 
Mais u. Hirſre rs „ 8 „ aus Breslau, Fingerling aus Dresden, Plötzer, Wieſner, Hoffmann, 
afer . 9,01, 50 „ 337,41 " aſſe aus Berlin. Die Fabrikanten Stoſch aus Lomnitz, Nichter aus 
artoffen . . . 125,325,6 „ 152,859,765 „ amberg. Frau 1 rel nebſt Tochter aus Rogaſen. Ober⸗Zollin⸗ 
Ueber den vermuthlichen Ertrag der Weizenernte hatte bereits amſſpektor Glaubitz aus Strzalkowo Hotelier Kluge aus Rogaſen. Ren⸗ 
19. RE „Echo agricole“ einige Mittheilungen gemacht. Sei⸗ tier Müller aus Breslau. Zimmermeiſter Schmidt aus Wollſtein. 
tens der Direktion dieſes landwirthſchaftlichen Fachblatkes iſt nämlich Gutsbeſitzer Roedlich aus Berlin. 


Bbpſtt dez Me a vom. 5 W 5 der] «mem e TE Ten 

dit de eeres) angeregten Gedankens, durch Anſtellung einer an⸗ 2 A 

emeſſenen Zahl von offiziellen Crop reporters in ſämmtlichen Kultur⸗ Telegraphiſche Nachrichten. 

1 der Erde eine beſſere und raſchere Statiſtik der Ernteaus⸗ Berlin, 11. Juli. Die Reichsbank erhöhte den Wechſeldiskont 


chten und des Ernteausfalls in allen Welttheilen zu erzielen, ein ; Kar: 
5 1057 e enge = ganz Be aus: auf 4, den Lombardzinsfuß auf fünf Prozent. 
gebreitet worden, um durch dieſelben über die meteorologiſchen Vor⸗ Wien, 11. Juli. Die „Politiſche Korreſpondenz“ meldet aus der 
2 - 5 . 7 5 * 85 * " 5 = > . 
Früchte Mbgicchſt ſchnell e Auf Grund dieser Be. Herzegowina, die mohamedaniſchen Einwohner von Nilſik, Presjeka, 


richte wurde im Auguſt 1875 der Ertrag der Weizenernte von 1875 Goratzko, Plateau und Gaczko richteten eine Bittſchrift an den Fürſten von 
auf 104,423,177 Hektoliter oder auf 15,0 Hektoliter vom Hektar ge-[Montenegro, worin fie um Schutz für ihr Leben und Eigenthum bitten. 


ſchätzt — eine Annahme, welche gegen das Ergebniß der offiziellen Die Verbindung zwiſchen Kleck u. Stolac iſt von den Montenegrinern be- 
Erhebungen, die einen Ertrag von 100,634,861 Hektolitern oder durch⸗ ; 2 a 8 TR 3 

ſchnittlich 14,4 Hektoliter vom Hektar ermittelten, nux eine verhält⸗ fest. Die Montenegriner haben Medun zernirt; desgleichen ſollen 
nißmäßig geringe Differenz zeigt. Wenn auch obige Zahlen nur auf dieſer Tage Spur und Shabljak zernirt werden. Die montenegri⸗ 
annähernde Richtigkeit Anſpruch machen können, ſo 27 5 fie über den niſche Armee beſteht aus 10,000 Montenegrinern, 6000 Herzegowinern 
Ernteertrag doch einen beſſexen Ueberblick, als die bisher in Preußenſund 3000 Freiwilligen. 

zur Anwendung gebrachte Methode, welche die Schätzung der Ernte 


> 


cep; 7 5 . Wien, 11. Juli. Das telegraphiſche Korreſpondenzbureau meldet 
nach Bruchzahlen einer Mittelernte, die = 1,00 geſetzt wird, verlangt. 755 N 1 au melde 
Durch die Ausführung der zum erſten Mal für das Jahr 1877 55 aus ſerbiſcher Quelle: Die Türken räumten das rechte Drina-Ufer; 
Ausſicht genommenen Ermittelungen der landwirthſchaftlichen Boden⸗die Timok⸗Armee rekognoszirte bis Widdin. 

benutzung und des „ er ru für ne Konſtantinopel, 11. Juli. Ein Reichstelegramm beſagt: Bei 
Staat 5 bald ee 3 Br a 5 > ehe Sabahkudi (Bezirk Belgradſchick) fand ein fünfſtündiger Kampf ftatt. 


= — — e FHaſſan ſchlug die Serben und verfolgte fie bis zu einem auf ſerbiſchem 
r 3 = Gebiet gelegenen Dorfe, welches im Laufe des Gefechtes abbrannte- 

L okales ii d Pro binzie lle 3. Die Türken eroberten viel Waffen und Munition. Der Befehlshaber 

Poſen 11. Juli. des Reſervecorps griff die Inſurgenten bei Sobire (Bosnien) an und 


r. Beabſichtigtes Verbrechen, Vor einigen Tagen legte eineſzwang fie nach zweiſtündigem Kampfe auf österreichiſches Gebiet über- 
ruchloſe Hand eine Schienenſchwelle über einen Schienenſtrang, über zutreten. > : 
welchen ein aus Breslau kommender Zug hätte fahren müſſen. Ein Belgrad, 11. Juli. Offiziell wird gemeldet: Mali Zwornik, 


Glück, daß dieſes ein Weicheuſteller rechtzeitig bemerkt und entferntſtürkiſche Enclave auf ſerbiſchem Boden, ift ge worden, di 
38 äter ift leider bis jetzt nicht ermittelt worden, De ; 5 x BRITEN EN; ene 
Peichen deer enauden in ber ee bat. SE Türken ließen 200 Todte zurück. In der Gegend von Widdin findet 


eine Maſſenerhebung der Bevölkerung ſtatt. Die Türken flohen auf 

„„ 2 ji ENDEN 

Angeko mimene Fremde Bukareſt, 11. Juli. Der Kammer theilte der Minifterpräfident 
11. Juli. die Depeſche mit, wonach die Türkei dem Verlangen Rumäniens, die 


b Donau zu neutraliſiren, entfprechen wolle unter der Bedingung, daß 
ö ’ F. Bö 8 gung, 
ee töbent 15 Lek aus Verlin, N tbichaftehsunter Rumänien die Bildung bewaffneter Banden und Waffenlieferungen 
Schulz aus Lubaſz, Fabritbeſcger von Seckendorf aus Wien, Nentiereſverhindern wolle. Serbien erklärte die Inſelfeſtung Adakale nicht 
Fr. Schulz aus Berlin, Wachtmeiſter A. Schmidt aus München, angreifen zu wollen, welche von Rumänien verproviantirt wird. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Poſen. Druck und Verlag von. W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. * 


aa aus Dombrowski aus Düſſeldorf, Kreisſekretär Walewski und 


a — — — 2 — — 


